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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Wieder neigt sich ein ereig-

nisreiches Jahr dem Ende 

zu. Weihnachten und der 

Jahreswechsel stehen vor 

der Tür. Wir alle freuen uns 

auf einige ruhige  Tage, auf 

Feiern im Familien- und 

Freundeskreis, auf die Zeit 

für uns und unsere Nächs-

ten. Die Tage zwischen den 

Jahren bringen uns nicht nur 

eine willkommene Pause im Alltagsbetrieb, sie ge-

ben uns auch Gelegenheit den Blick nochmals auf 

das ablaufende Jahr zu werfen, aber auch Kraft zu 

sammeln für das Jahr 2016. 

Allen Bürgerinnen und Bürgern, die mitgeholfen ha-

ben, das letzte Jahr unsere Gemeinde wieder ein 

Stück lebens– und liebenswerter zu gestalten, 

möchte ich ein herzliches „Dankeschön“ sagen.  

 

Im Jänner 2015 wurde ein neuer Gemeinderat ge-

wählt und es kam zu einigen Änderungen beim Ge-

meinderat und -vorstand, den Ausschüssen und 

Ortsvorständen. Ich danke unserem Vizebürger-

meister und allen Kolleginnen und Kollegen im Ge-

meinderat für ihre rasche aktive Mitarbeit und ihre 

Unterstützung. 

Viele Aktivitäten wurden vom Team der Gesunden 

Gemeinde unter der Leitung von Maria Kletzl und 

Sonja Höchtl das ganze Jahr über gesetzt. Neben 

Kursen, Vorträgen, Seminaren und Bewegungstrai-

ning wurde auch ein „Tut Gut“ - Schritteweg eröffnet 

und vor allem auch der Kindergarten und die Volks-

schule mit einbezogen. Für diese Initiative danke ich 

den Mitgliedern der Ideenwerkstatt, den Pädagogin-

nen und Helfern im Kindergarten und der Schule 

sowie den engagierten Eltern. 

Wie in unserer Gemeinde schon üblich, war das 

Jahr 2015 wieder von vielen Veranstaltungen, Fes-

ten und Feiern geprägt. Ein besonderer Höhepunkt 

war sicher das Volksmusikfestival „aufhOHRchen“.  

Volksmusik und Volkskultur lagen in der Luft und 

verwandelten die Kleinregion ASTEG – Allentsteig, 

Schwarzenau, Echsenbach und Göpfritz/Wild für 

vier Tage in das volksmusikalische Zentrum Nieder-

österreichs. In unserer Gemeinde war das Festival-

büro installiert und im Saal des Gasthofes Klang 

fanden einige Großveranstaltungen statt. Ich danke 

allen Wirten und Helfern für die Unterstützung, ins-

besondere der Freiwilligen Feuerwehr und dem SC 

Hartl Haus für die Terminverlegung der Sommer-

wiesn. 

Einen weiteren besonderen Erfolg konnten wir mit 

dem 2. Gesamtrang bei den 11. Waldviertler Dorf-

spielen in Waldhausen verbuchen. Gerade dabei 

sieht man immer wieder die positive Zusammenar-

beit aller Vereine in unserer Gemeinde. Herzlichen 

Dank an alle Aktiven und die vielen Fans! 

Wie bereits angekündigt, steht als nächstes größe-

res Projekt die Sanierung des Bauhofes und Neuer-

richtung eines FF-Hauses auf dem Programm. Un-

ter großer Mithilfe der FF Echsenbach wurde noch 

im Dezember das ehemalige Gemeindeamt fach-

männisch abgebaut und umweltgerecht entsorgt. 

Ich danke allen Kameraden der Feuerwehr mit ih-

rem Kommandanten Karl Holzmann für diese spon-

tane Unterstützung. 

 

Als wir die Nachricht vom plötzlichen und unerwar-

teten Ableben unseres geschätzten Pfarrers Mag. 

Alfred Winkler erfahren haben, waren viele von uns 

tief betroffen und schockiert. Ich möchte ihm auch 

auf diesem Weg nochmals im Namen von uns allen 

danken, für alles was er für jeden einzelnen Men-

schen, für unsere Vereine, für die Pfarre und die 

Gemeinde getan hast. Möge der Herrgott ihm sein 

Wirken und seine Leistungen vergelten.  

 

Schließlich danke ich allen, die sich bereits bei der 

Betreuung der Flüchtlinge aus Syrien engagieren, 

insbesondere Elisabeth und Bernhard Lehr als An-

sprechpartner. Wie im Blattinneren erwähnt, hat der 

landesnahe Verein Wohnen drei leer stehende 

Wohnungen bei der WAV für die Unterbringung von 

Familien angemietet. Wir in unserer Gemeinde Ech-

senbach sind bekannt dafür, dass wir uns auch für 

die Schwächeren besonders engagieren. In diesem 

Sinne ersuche ich um Verständnis und aktive Unter-

stützung bei dieser großen Herausforderung. 

 

Abschließend wünsche ich allen ein gesegnetes 
und friedliches Weihnachtsfest. Für das Jahr 2016 
entbiete ich Gesundheit, Glück und viel Erfolg im 
Berufs- und Privatleben.  

Euer Bürgermeister 
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Beschlüsse der letzten Gemeinderatssitzung 

Auszug Beschlüsse der Sitzung vom 11.12.2015 

 

Nachtragsvoranschlag 2015 und Voranschlag 2016 

Der Gemeinderat beschließt  beide Voranschläge, 

welche das Budget 2015 und 2016 darstellen. 

 

Abbruch altes Gemeindeamt 

Durch die gute Witterung, die mögliche Finanzie-

rung und  die Änderung der Gesetzeslage 2016 be-

schloss der Gemeinderat noch im heurigen Jahr 

den Abbruch des alten Gemeindeamtes durch die 

Fa. Neuwirth, mit Hilfe der Kameraden der Freiwilli-

gen Feuerwehr Echsenbach. 

 

Vergabe Siedlungsnahme und Hausnummern 

Die neue Siedlung Richtung Rieweis erhält den Na-

men „Am Aufeld“, ebenso wurden 16 Hausnummern 

vergeben. Ab sofort stehen alle 16 Bauplätze 

zum Verkauf! 

 

Verkauf Bauparzellen Am Aufeld und Nordhangstr. 

Die Parzelle 1059/4 (Nordhangstr.) wurde an Ralf 

Römer und Christina Wallner verkauft.  

Am Aufeld“ wurden folgende Grundstücke verkauft: 

Nr.103/1 an Ulrich Blei und Katharina Kurz Ger-

manns, Nr 103/4 an Christoph Tauber und Anita 

Kerschbaum, Echsenbach und Nr. 103/8 an Andre-

as und Martina Kletzl, Sparbach. 

 

Ausschreibung Vergabe Wasser, Kanal „Am Aufeld“ 

Bei der Angebotseröffnung ging als Bestbieter die 

Fa. Swietelsky hervor. Sie wird im Frühjahr mit den 

Arbeiten beginnen. Auftragssumme € 546.000,00 

 

Beitritt „Natur im Garten“ 

Echsenbach wird eine Natur im Garten Gemeinde. 

 

Subventionen für Vereine 

Der Gemeinderat beschließt die Auszahlung der 

alljährlichen Vereinsförderung an Echsenbacher 

Vereine. 

 

Neuer Mietvertrag für Friseurbetrieb in Echsenbach 

Der Gemeinderat beschließt auf Antrag die Neuver-

mietung des Friseurgeschäftes Hauptstraße 29a 

(Maria Dangl), an Frau Melanie Strohmaier ab 

01.01.2016 

Errichtung neue Gemeinde-PV-Anlagen in Echsenbach 

Am 12.12.2015 wurde in Paris der Klimavertrag von 

allen Ländern der Erde unterzeichnet und Echsen-

bach hat mit der Inbetriebnahme der zwei neuen PV 

Anlagen somit bereits einen ersten Beitrag dazu 

geleistet. 

Aufgrund der Förderungszusage des Klimafonds bei 

einer Inbetriebnahme bis Ende 2015 wurde im Juni 

mit der Umsetzung des Projektes begonnen. Glück-

licherweise konnte mit Ing. Gerhard Königsegger 

ein Experte für dieses Projekt gewonnen werden. 

Nachdem eine Bestandaufnahme durchgeführt wur-

de (Berechnung der Sonnenstunden, Verschattung, 

Stromverbrauch der jeweiligen Anlagen, Leistungs-

verzeichnis …), kam es zur Ausschreibung. 

Die Errichtung wurde seitens der Firma Appel als 

Bestbieter ausgeführt. 

Die Gesamtkosten beziffern sich auf rund 46.000,-- 

und werden mit 30% seitens des Klimafonds geför-

dert. Der Gemeinde entstehen daher Errichtungs-

kosten von  rund 32.000,--. 

Ein herzliches Dankeschön  gilt Gerhard Königseg-

ger der zahlreiche Stunden in die Bestandsaufnah-

me und Kosten – Nutzenrechnung investiert hat und 

auch bei der Errichtung der Anlagen sein Wissen 

und Engagement kostenlos eingebracht hat. 

 

Kläranlage: 
Leistung: 7 kWp 
Modulfläche: 45 m² 
geplanter Ertrag: ca. 6000 
– 7000 kWh 
Die erzeugte Energie wird 
zum Großteil zur Abde-
ckung des Grundbedarfs 
der Kläranlage verwendet 
und der Überschuss in das 
öffentliche Netz einge-
speist. 

Wasseranlage: 
Leistung: 6,6 kWp 
Modulfläche: 32 m² 
geplanter Ertrag: ca. 10000 
kWh 
Der Solar Tracker (die Mo-
dule folgen im optimalen 
Winkel der Sonne) wurde 
so ausgelegt,  dass die 
erzeugte Energie zur Gän-
ze von den Pumpen der 
Ortswasserleitung verwen-
det wird. Die verwendeten 
PV Module  stammen aus 
Österreich. 
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Wichtige Mitteilungen 

Öffnungszeiten Gemeindeamt und Post Partner 

Das Gemeindeamt und der PostPartner sind 

vom 24. bis 31. Dezember 2015 geschlossen. 

Danke für Ihr Verständnis! 

Für dringende Angelegenheiten und Erledigungen 

sind das Gemeindeamt und der Postpartner am 

29. Dezember 2016 von 9.00 bis 11.00 Uhr geöff-

net. 

Einstellung ÖKO-Box-Sammlung der Post 

Aufgrund von Änderungen der 

rechtlichen Rahmenbedingungen 

muss die Öko-Box-Sammlung 

über die Post eingestellt werden.  

Bringen Sie Ihre leeren Getränkekartons in Zukunft 

ins Altstoffsammelzentrum. 

Befüllte Boxen können noch bis 31. März 2016 beim 

PostPartner abgegeben werden. 

Geänderte Öffnungszeiten im Jänner 2016 

Aufgrund des Feiertages am Freitag, 1. Jänner 

2015, werden die Übernahmen auf Freitag, 8. Jän-

ner 2016 (14 - 17 Uhr), und Freitag, 22. Jänner 

2016 (8 - 12 Uhr) verschoben. 

Müll sortieren 

Um unnötig lange Wartezeiten bei der Übernahme 

zu vermeiden, bitten wir Sie, wenn Sie größere 

Mengen an Müll anliefern, diesen bereits im Vorfeld 

zu sortieren. 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 

Reinigungs– und Streupflicht von Gehsteigen 

 Eigentümer von Liegenschaften im Ortsge-

biet sind verpflichtet von 6.00 bis 22.00 Uhr 

Gehsteige und Gehwege von Schnee zu räu-

men und bei Glatteis zu streuen. 

 Ist der Gehsteig weniger als drei Meter vom 

Grundstück entfernt, muss ebenfalls geräumt 

und gestreut werden. 

 Ist kein Gehsteig vorhanden, muss 1 Meter Fahr-

bahnbreite für die Fußgänger schnee– und eis-

frei gehalten werden. 

 Der Schnee beim Schneeräumen darf nicht 

auf die Straße geworfen werden. 

Eigentümer haben dafür zu sorgen, dass Schnee-

wechten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer 

an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 

Die Marktgemeinde Ech-

senbach ersucht um 

Kenntnisnahme und 

hofft, dass durch ein gu-

tes Zusammenwirken der 

kommunalen Einrichtun-

gen und des privaten 

Verantwortungsbewusst-

seins auch im kommen-

den Winter wieder eine 

sichere und gefahrlose 

Benützung der Gehstei-

ge, Gehwege und öffent-

lichen Straßen im Ge-

meindegebiet möglich ist. 

Entsorgung Siloplanen im ASZ Echsenbach 

In der Umladestation Großschönau wurde festge-

stellt, dass im Agrarfoliencontainer des ASZ Ech-

senbach Netze versteckt entsorgt wurden. 

Es dürfen keine Ballennetze in den Agrarfolien-

container! 

Sollte sich dieses Fehlverhalten fortsetzen, können 

Agrarfolien künftig nur mehr kostenpflichtig entsorgt 

werden. 
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Kindergarten Echsenbach 

 Kindergarteneinschreibung  
 

für das Kindergartenjahr 2016/17  
 

am Mittwoch, den 20. Jänner 2016 
von 12.30 –15.00 Uhr  

im Kindergarten Echsenbach  
 

Aufnahmevoraussetzungen gemäß NÖ Kindergartengesetz: 
 
 Hauptwohnsitz des Kindes und mindestens eines Erziehungsberechtigten in der Gemeinde 
 Vollendung des 2,5. Lebensjahres 
 
Die Eltern werden gebeten, zur Einschreibung mit ihrem Kind zu kommen, sowie die Geburtsur-
kunde und den Impfpass des Kindes mitzubringen. 

Asylwerber in Echsenbach 

Die ersten Asylwerber aus Syrien sind Ende No-

vember in Echsenbach eingetroffen. Omar al Noue-

lati und Nour al Joharji, sind ein junges Ehepaar aus 

Damaskus und haben sich in der Ferienwohnung 

Gasselseder schon ein bisschen eingelebt. 

Zum Glück hat sich  neben Elisabeth und Bernhard 

Lehr auch schon eine Gruppe Freiwilliger gefunden, 

die den beiden gerne hilft und verschiedene Dienste 

übernimmt. Ein wichtiger Punkt ist der Deutschkurs 

in Schwarzenau, den die beiden seit Anfang De-

zember besuchen. Da beide in Damaskus eine Uni-

versität besuchten, sprechen sie fließend Englisch. 

Da auch unsere Gemeinde, die vom Land NÖ aufer-

legte Quote zur Aufnahme von Asylwerbern erfüllen 

muss, werden schon im Jänner weitere Flüchtlinge 

erwartet. Der Verein Wohnen wird dazu 3 Wohnun-

gen der Waldviertler Siedlungsgenossenschaft

(WAV)  im Steingraben anmieten, um darin 3 Famili-

en unterzubringen. 

Da es ständig viele Gerüchte über die finanzielle 

Unterstützung von Asylwerbern und Vermietern gibt 

möchten wir hier einige Zahlen bringen: 

Es gibt 2 Unterbringungsmöglichkeiten: 

1. die individuelle (private) Unterbringung: 

Hier müssen sich die Asylwerber  völlig selbständig 

versorgen. Die Asylwerber erhalten € 200/Monat/

Person und eventuell einen Mietzuschuss von  

max. € 120/Monat/Wohnung.  Davon bezahlen sie 

die vereinbarte Miete, max. € 200/Wohnung und die 

gesamten Lebenserhaltungskosten. 

2. die organisierte Unterbringung: 

Dabei muss der Vermieter bestimmte Dienste über-

nehmen. Je nach Versorgungsgrad erhält der Ver-

mieter € 17 - 19/Tag/Person. Müssen sich die Asyl-

werber selbst verpflegen, erhalten sie von diesem 

Geld vom Vermieter € 5,50/Tag/Person und ein Ta-

schengeld von € 40/Person/Monat. 

Asylwerber dürfen während ihres Verfahrens (3 -12 

Monate) keine Arbeitsleistungen erbringen.  

Sie dürfen höchsten gemeinnützige Arbeiten ver-

richten, wobei es strenge Richtlinien gibt.  

Dabei gibt es eine Verdienstgrenze von max. € 120/

Person/Monat. 

Wurde ein Asylverfahren positiv abgeschlossen, 

haben die Flüchtlinge gleiche Rechten und Pflichten 

wie österreichische Staatsbürger. 

Hinweis: 

Eine Infoveranstaltung zum Thema Asyl und In-

tegration gibt es am Di. 12. Jänner 2016 um 19 

Uhr am Gemeindeamt Echsenbach 
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Aktuelles Gemeindegeschehen 

Kleines Oktoberfest der Senioren 

Beim alljährlich stattfindenden „Kleinen Oktoberfest„ 

der Senioren Echsenbach am 7.10.2015 im Gast-

haus Lemp konnte der Obmann Kurt Schilcher zahl-

reiche Gäste und Ehrengäste begrüßen. Diakon 

Leopold Weiss, Vzbm. Wolfgang Sinhuber, sowie 

die Ehrenobmänner Franz Lehr und Karl Weixlbraun 

verbrachten einen schönen humorvollen und gesel-

ligen Nachmittag.  

Der musikalische Teil wurde von Herrn Johann Lit-

schauer übernommen. Die Teilnehmer konnten die-

se sehr positive Stimmung in den Alltag mitnehmen. 

Landjugend Echsenbach besucht Volksschule 

Einen interessanten Vormittag durften die Kinder 

der Volksschule mit drei engagierten Vertretern der 

Landjugend – Christine Duchon, Lisa Pfeiffer und 

Christoph Scharf – verbringen. Mit ihrem Projekt 

„Tatort Jugend“ brachten die Jugendlichen den 

Schülern in kindgerechter und anschaulicher Form 

das Thema Landwirtschaft nahe. Dabei durften 

auch „Milch von der Kuh“ (nicht im Geschäft ge-

kauft), Schaf- und Ziegenmilch verkostet werden. 

Danach ging es ab in den Turnsaal zu 12 verschie-

denen Stationen. In lustbetonter spielerischer Art 

und Weise konnten die Kinder hier Wissen über die 

Landwirtschaft erweitern bzw. erwerben. 

Zum Abschluss erhielt jedes Kind eine Urkunde, 

und einen Apfel als kleinen Beitrag zu Gesunder 

Jause. 

Katholische Jugend Echsenbach spendet an Kinderburg Rappottenstein 

Am 10. März 2015 veranstaltete die Katholische 

Jugend Echsenbach einen Pfarrkaffee nach den 

heiligen Messen, sowie einen Punschstand am 6. 

Dezember 2014. Man entschloss sich mit dem Erlös 

aus dem Verkauf von Kaffee, Kuchen und Punsch 

die Kinderburg Rappottenstein zu unterstützen. 

Die Kinderburg Rappottenstein ist eine gemeinsa-

me Initiative des Österreichischen Roten Kreuzes, 

Landesverband NÖ und der Familie Abensperg und 

Traun. 

Sie unterstützt Familien mit schwer oder chronisch 

kranken Kindern oder Eltern und Familien, die einen 

Todesfall in der Kernfamilie zu verarbeiten haben. 

Am 22. Oktober 2015 machte sich die Jugendlei-

tung mit einige Mitglieder der KJ auf den Weg nach 

Rappottenstein und überreichten der Leitung Laura 

Schneider einen Scheck im Wert von € 1000,--, wel-

che sich sehr herzlich für die Unterstützung bedank-

te. 
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Ball der Katholischen Jugend 

Die Mitglieder der Katholischen Jugend Echsen-

bach luden am 24.10.2015 zum Jugendball in den 

Gasthof Klang ein. Dieser stand in diesem Jahr un-

ter dem Motto "Eine kaiserliche Ballnacht". Eröffnet 

wurde der Jugendball mit einer Polonaise. Bei der 

anschließenden Eröffnungsrede konnten "Kaiser 

Mario" und "Oberhofmeisterin Andrea" zahlreiche 

"Majestäten aus der Gemeinde" begrüßen. 

Für die passende Musik um das Tanzbein zu 

schwingen, sorgte die Musikgruppe Basix. 

Zu Mitternacht wurde eine Szene aus der satiri-

schen Talkshow "Wir sind Kaiser" nachgespielt, 

welche bei den Gästen für viel Gelächter sorgte. 

Eröffnung Arinio - Zentrum für Körper und Energiearbeit 

Am Samstag, den 31.10.2015 nahmen viele Gäste 

die Einladung von Aloisia Derin zur Eröffnung des 

neuen Zentrums für Körper und Energiearbeit 

"Arinio" in Echsenbach wahr. 

Im Obergeschoß des Gebäudes teilen sich die drei 

Therapeutinnen, Aloisia Derin, Mag. Regina Schuh 

und Sandra Hödl die Räumlichkeiten. Im Unterge-

schoß befindet sich ein Seminarraum. 

In einer emotionalen Eröffnungsfeier erzählten Aloi-

sia und Ümit Derin über die Errichtung des Zent-

rums und bedankten sich anschließend bei den 

Personen, die ihnen stets zur Seite standen, vor 

allem den Eltern und ihrem Onkel Josef Klang. 

Bürgermeister Josef Baireder sieht mit dem Zent-

rum eine weiteres Angebot in der Gesundheitsvor-

sorge. Da in unserer Gemeinde auch andere erfolg-

reiche Therapeuten und Masseure etabliert sind, ist 

Echsenbach mittlerweile zu einer „Gesundheits- 

gemeinde" geworden, was sich auch in den zahlrei-

chen Angeboten der "Gesunden Gemeinde Echsen-

bach" zeigt. 

Beim Tag der offenen Tür konnten die einzelnen 

Praxisräume besichtigt werden und die Therapeu-

tinnen gaben Auskunft über ihre Arbeit. Auf ihrer 

Homepage "www.arinio.at" kann man sich laufend 

über diverse Seminarangebote informieren. 

Musikkabarett „Frauenkompott“ 

Am 6. November 2015 gastierte das Musikkabarett 

"Frauenkompott" auf Einladung der Bäuerinnen im 

Gasthof Josef Klang in Echsenbach. Die Veranstal-

terin, Gebietsbäuerin Angela Schuh, freute sich 

über den bis auf den letzten Platz gefüllten Saal. 

Die Erwartungen des Publikums wurden übertrof-

fen, da die Sängerinnen mit pointierten Liedern und 

Kabaretteinlagen, die Lachmuskeln der Gäste stark 

strapazierten. Wie es bei einem reinen Frauenkaba-

rett nicht anders sein kann, wurde vor allem die 

Männerwel t 

auf Korn ge-

nommen. Ein 

herrlich heite-

rer Abend, 

der einem die 

Alltagssorgen 

etwas ver-

gessen ließ. 
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Spiel– und Sportbasar in der Volksschule 

Der schon bekannt Spiele- und Sportbasar findet 

alle 2 Jahre in der Volksschule Echsenbach statt. 

Angeboten werden dabei Spielwaren, Kinderbü-

cher, Winterbekleidung und Sportartikel. 

Beim heurigen Basar konnten die vielen Besucher 

aus einem wirklich großen Repertoire auswählen, 

was zu einem regen Verkauf führte. Das Lehrer-

team der Volksschule, welches die Kaufabwicklung 

durchführte, war am Samstag, dem Eröffnungstag 

im Dauerstress. Eine sinnvolle und gelungene Ver-

anstaltung, bei der alle noch in die Kaffeestube des 

Elternvereines eingeladen waren. Ein großer Dank 

an alle beteiligten Personen! 

Nagerlsterz trifft Schweinsbraten 

Ein Titel für eine Veranstaltung, die manche zum 

Rätselraten veranlasste. Dabei war es ganz ein-

fach: Die bekannte Waldviertler Musikgruppe 

"Nagerlsterz" lud zu einem Frühschoppen, zu deren 

Abschluss ein richtiger Waldviertler Schweinsbraten 

serviert wurde. 

Gleichzeitig war die Vorstellung ein Heimspiel für 

die Sängerin und Musikerin Jasmine Kletzl, die ja 

aus Echsenbach stammt und seit einigen Jahren 

ein Mitglied von Nagerlsterz ist. 

Mit ihren Eigenkompositionen über das Waldviertel 

und die Waldviertler unterhielten die Profi-Musiker 

ihr Publikum aufs Feinste und wurden mit viel Ap-

plaus belohnt. 

Martinsumzug im Kindergarten 

Ein schönes Fest war wie alle Jahre der Martinsum-

zug des Kindergartens. Die Kinder wurden vor Ein-

bruch der Dunkelheit von ihren Eltern und Bekann-

ten zum Kindergarten gebracht, wo sie dann ge-

meinsam mit ihren bunten Laternen einen Umzug 

um den Kirchenberg machten. Im Garten des Kin-

dergartens sangen die Kinder ihre dazu erlernten 

Lieder und sorgten für eine eindrucks- und friedvolle 

Stimmung. Anschließend verteilte Vizebürgermeis-

ter Wolfgang Sinhuber die traditionellen Martinskip-

ferl an die Kinder. Zum Abschluss lud die Kinder-

gartenleiterin Gabriela Knoll zu einer kleinen Stär-

kung ein. 
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Nikolausfeier 

Besinnlicher Adventabend 

Punschstände im Advent 

Am 1. Adventsonntag (29.11.2015) lud der NÖAAB 

Echsenbach zu Punsch, Tee und Glühwein ein. 

Die Einnahmen des Punschstandes kommen in die-

sem Jahr dem Kindergarten und der Volksschule 

Echsenbach zugute. Damit sollen laufende Aktio-

nen wie z.B. die im Kindergarten seit Jahren be-

währte und nun auch in der Volksschule eingeführte 

„Gesunde Jause“ unterstützt werden. 

Der Punsch- und Glühweinstand der JVP am 13. 

Dezember 2015 war gut besucht. Viele Gäste nutz-

ten die Gelegenheit für das ein oder andere Ge-

spräch in geselliger Runde. Der Erlös wird für die 

Sanierung des Kinderspielplatzes in Gerweis ge-

spendet. 

Am Sonntag, den 6. Dezember besuchte der Niko-

laus die Kinder in der Pfarrkirche Echsenbach. 

Nach einem feierlichen Einzug begleiteten die Kin-

der der Volksschule die Nikolausfeier mit Liedern 

und Theatereinlagen. Die Begeisterung stand den 

Kindern in die Augen geschrieben. 

Nach der Andacht durfte sich jedes Kind ein Sa-

ckerl, gefüllt mit Nüssen, Obst und Süßigkeiten vom 

Nikolaus persönlich abholen. Ein Dank an die Frau-

enbewegung Echsenbach für die Nikolaussackerl! 

In der teils hektischen Vorweihnachtszeit lud die 

Musikkapelle Echsenbach zu einer besinnlichen 

Stunde, am 12. Dezember in die Pfarrkirche Ech-

senbach ein. 

Ruhige aber auch beschwingte Melodien erklangen 

in der Pfarrkirche und natürlich wurden den zahlrei-

chen Zuhörern auch bekannte Weihnachtslieder 

von den Musikern dargeboten. Zwischen den ein-

zelnen Musikstücken wurden teils lustige, teils zum 

Nachdenken anregende Geschichten und Gedichte 

vorgetragen. Zum Abschluss wurde mit allen Gäs-

ten gemeinsam „Leise rieselt der Schnee“ gesun-

gen. 

Im Anschluss luden die Musikerinnen und Musiker 

noch zum gemütlichen Beisammensein ins bzw. vor 

das Pfarrheim ein, wo für Speis und Trank bestens 

gesorgt war. 
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Gesunde Gemeinde Echsenbach 

Säuglings– und Kindernotfallkurs 

Großes Interesse und Zuspruch fand der von der 

Gesunden Gemeinde Echsenbach in Kooperation 

mit dem Roten Kreuz – Bezirksstelle Allentsteig or-

ganisierte 8-stündigen Säuglings- und Kindernotfall-

kurs. Die Teilnehmer aus der Marktgemeinde Ech-

senbach und Umgebung erlernten bei dem praxis-

nah gestalteten Kurs die Grundlagen der Ersten 

Hilfe und Notfallversorgung, denn im medizinischen 

Ernstfall ist es wichtig, die richtigen ersten Schritte 

zu setzen. 

Selbstverteidigungskurs 

Am Selbstverteidigungskurs, veranstaltet von der 

Gesunden Gemeinde Echsenbach in Kooperation 

mit Sportunion Bushido, nahmen über 20 Personen 

teil. Beim Training, dass sehr kurzweilig und inte-

ressant gestaltet wurde, lernten die Teilnehmer spe-

zielle Griffe und Techniken kennen, mit welchen sie 

sich bei einem Angriff erfolgreich wehren können. 

Ein herzlicher Dank an das Bushido-Team für 

die Leitung des Kurses! 

Genauere Informationen zum Selbstverteidigungs-

kurs finden Sie auf Seite 14. 

Eltern-Kind-Turnen 

Für Kinder im Alter von 1 ½ bis 6 Jahren hat Physi-

otherapeutin Doris Weiß eine Schnupperstunde 

zum Eltern-Kind-Turnen am 22. Oktober 2015 im 

Turnsaal der Volksschule Echsenbach angeboten. 

Dabei standen der Spaß und die Freude an der Be-

wegung im Vordergrund. 

Das Angebot stieß auf großes Interesse und des-

halb werden derzeit weitere 15 Einheiten des Eltern

-Kind-Turnens angeboten, wo in spielerischer Form 

die Beweglichkeit, die Koordination und die Motorik 

der Kinder geschult werden. 

Ideenwerkstatt „Gesundes Echsenbach“ 
 

Donnerstag, 25. Februar 2016, 19.30 Uhr, Gemeindesitzungssaal 
 
Zur Ideenwerkstatt möchten wir alle interessierten Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger recht herzlich eingeladen. Bei diesem Treffen möchten wir die weiteren Aktivi-
täten mit unterschiedlichen Aktionen (Vorträge, Kurse, gesundheitsfördernde Anschaf-
fungen, usw) zu verschiedenen Themen und für unterschiedliche Zielgruppen bespre-
chen, planen und festlegen. 
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Winter Tipp - Zeit für Stille 
Aus Sicht der TCM wird der Winter vom Element 
Wasser repräsentiert. Dieses steht für Wachstum, 
Entwicklung und Erneuerung. 
Um diese Qualität optimal für sein eigenes Wohl-
befinden zu nutzen, eignen sich folgende drei 
Tipps um mit der Aufmerksamkeit in den Körper 
zu kommen. 
1. Dankbarkeit 
Vor dem Einschlafen machen Sie sich bewusst, 
für welche drei Dinge des heutigen Tages Sie von 
ganzem Herzen dankbar sind. Das können auch 
Kleinigkeiten sein. 
2. Aufmerksamkeit 
Bevor Sie abends einschlafen versuchen Sie die 
Aufmerksamkeit auf Ihr Herz zu lenken. Unterstüt-
zend können Sie dabei die Hand auf Ihr Herz le-
gen und gedanklich Ihr Herz anlächeln. Vermutlich 
bereitet sich eine angenehme Leere dabei in Ih-
nen aus und das Einschlafen geht wie von selbst. 
3. Stille 
Um sich ganz bewusst Zeit für Stille zu nehmen 
eignen sich kleine Atempause im Alltag. Atmen 
Sie bewusst 3 mal tief ein und aus. Sie werden 
beobachten, dass während dieser 3 Atemzüge 
sich Ihre Gedanken beruhigen und Sie wieder ei-
nen klaren Kopf für Ihre derzeitige Aufgabe be-
kommen. 
Gemäß des Gesetzes der Anziehung folgt Energie 
der Aufmerksamkeit. Dieses einfache universelle 
Gesetz rate ich Ihnen im Hinterkopf zu behalten - 
denn gerade der Stress der Vorweihnachtszeit 
schwächt den Körper und den Geist. Ich rate Ih-
nen zu folgender Affirmation: 
„Ich gebe mein Bestes, um meiner Familie und mir 
selbst Besinnlichkeit, Ruhe und Frieden zu gön-
nen.“ 
Mit dieser einfachen Affirmation stellen Sie die 
Weichen um ein harmonisches Weihnachtsfest zu 
genießen und Ihr Wasserelement (Nieren und Bla-
se) energetisch zu stärken. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen frohe Weih-
nachten und einen guten Start in das neue Jahr. 
 
Aloisia Derin 
Dipl. Mentaltrainerin i.A. 
www.arinio.at 

Am 26. November 2015 fand im Schloss Grafenegg 

der „Gesunde Gemeinde Tag 2015“ statt. Dabei 

wurde „20 Jahre Gesunde Gemeinde in Niederös-

terreich“ gefeiert. 

„Gesundheit lässt sich planen, die offene Plattform 

der ‚Gesunden Gemeinde‘, an der sich alle beteili-

gen können, ist ein wichtiges Instrument, um Men-

schen mit den Themen Gesundheit und Prävention 

vertraut zu machen und das entsprechende Be-

wusstsein zu stärken“, betonte Landeshauptmann-

stellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka bei seiner Re-

de. 

Einer der Programmpunkt der Feier war die Verlei-

hung der Grundzertifizierung an zahlreiche Gesun-

de Gemeinden durch LH Mag. Wolfgang Sobotka, 

darunter auch die Gesunde Gemeinde Echsenbach. 

Vzbgm Wolfgang Sinhuber, Arbeitskreisleiterin Ma-

ria Kletzl und Sonja Höchtl nahmen die Auszeich-

nung entgegen. 

Mit der Grundzertifizierung soll die Steigerung und 

Sicherung der Qualität der Gesundheitsvorsorge auf 

kommunaler Ebene gestärkt und gewährleistet wer-

den. 

Verleihung der Grundzertifizierung 

Fotoquelle: (Linse2) 

Terminvorschau 
 

27. Jänner 2016, 19.30 Uhr, Gasthaus Mayrhofer 

„Quer durch den Gemüsegarten“ 

Vortrag mit DI Sabina Achtig 

Eintritt frei 

 

3. März 2016, 19.30 Uhr, Gasthof Klang 

„Laufen die Dinge nicht so wie du denkst, 

denk anders“ 

Vortrag von Christine Hackl 

Eintritt: € 8,— 
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Einladung zum Vortrag  
„Das Kreuz mit dem Kreuz“, Orthopädische  
Liegediagnostik für die Wirbelsäule 
am 12.2.2016 um 19 Uhr  
im Arinio Echsenbach, Nordhangstr. 2 
mit Ing. Roman Stübler und Diplomkinesiologin 
Sandra Hödl,    Kosten € 10/Person.  
Anmeldung unter 0660/4950232 
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Energie– und Umweltseite 

Gemäß NÖ Energieeffizienzgesetz 2012 haben 

nahezu alle Gemeinden einen Energiebeauftrag-

ten bestellt. Viele von ihnen legen heuer den 

ersten Energiebericht für ihre Gemeinde. So 

auch Leopold Höchtl, Energiebeauftragter von 

Echsenbach. Damit werden Einsparpotenziale 

sichtbar und Energieeffizienzmaßnahmen plan-

bar.  

Damit sie den Energieverbrauch aller beheizten Ob-

jekte im Gemeindebesitz erfassen können, stellt das 

Land Niederösterreich den Gemeinden und ihren 

Energiebeauftragten das Energiebuchhaltungssys-

tem EMC zur Verfügung. Rund 510 Gemeinden set-

zen das Programm bereits ein, mehr als 21.500 

Zähler in rund 5.000 öffentlichen Gebäuden und 

Anlagen liefern regelmäßig Verbrauchswerte.  

Echsenbach zählt zu den Gemeinden, die heuer mit 

Hilfe der Daten erstmals einen Energie-Bericht 

erstellen können. „Der Bericht liefert uns wichtige 

Erkenntnisse über den Energieverbrauch von öf-

fentlichen Gebäuden und Anlagen in unserer Ge-

meinde. Er zeigt Einsparpotentiale auf und macht so 

die Planung von Verbesserungsmaßnahmen zur 

Steigerung der Energieeffizienz möglich“, berichtet 

Energiebeauftragter Leopold Höchtl.  

 

Umwelt-Gemeinde-Service unterstützt 

Auf dem Weg zum Energie-Bericht werden die 

Energiebeauftragten vom Land Niederösterreich 

und dem „Umwelt-Gemeinde-Service“-Team der 

Energie- und Umweltagentur NÖ begleitet. „Gemäß 

unserem Leitsatz ‚100 Prozent für eine energieeffi-

ziente Gemeinde‘ betreuen wir jede Gemeinde per-

sönlich und begleiten sie bei der Umsetzung des 

niederösterreichischen Energieeffizienzgesetzes. 

Das beginnt beim Basisausbildungskurs für Ener-

giebeauftragte, geht weiter bei Intensivtrainings im 

Energiebuchhaltungssystem EMC und Vernet-

zungstreffen und endet noch lange nicht bei eigens 

konzipierte Workshops zum Thema ‚Gemeinde-

Energie-Bericht‘“, erklärt Hubert Fragner, Leiter des 

Bereiches „Gemeinden und Regionen“ in der Ener-

gie- und Umweltagentur NÖ. Über die Energiebera-

tung Niederösterreich erhalten Gemeinden bei-

spielsweise auch kostenlose und firmenunabhängi-

ge Beratung, wenn es um die konkrete Umsetzung 

von Energieeffizienzmaßnahmen in der Gemeinde 

geht. 

Erster Energie-Bericht für Echsenbach  

Bildnachweis: eNu 

Freitag, 15. Jänner 2016 
19 Uhr 
Gemeindeamt  
Echsenbach 
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Hilfswerk Zwettl 

In der Hauptversammlung vom 10. Juli 2015 wurde 

Werner Preiss zum neuen Vorsitzenden des Hilfs-

werks Zwettl gewählt. In dieser Funktion besuchte 

er im Rahmen eines Vorstellungsbesuches unsere 

Gemeinde, wobei natürlich auch die Leistungen des 

Hilfswerks präsentiert wurden. 

Dieser gemeinnützige und überparteiliche Verein 

wurde bereits 1986 gegründet um die hilfsbedürfti-

gen Menschen in der Region zu unterstützen. 

Mit der Zusammenarbeit von professionellen Fach-

kräften und ehrenamtlichen Helfern wird ein Beitrag 

dazu geleistet, dass die Lebensqualität in unserer 

Region hoch bleibt. 

Beim Hilfswerk Zwettl werden derzeit 48 Mitarbeite-

rInnen hauptamtlich und 52 ehrenamtlich beschäf-

tigt, die monatlich an die  3000  Einsatzstunden leis-

ten und Kunden in insgesamt 10 Gemeinden 

(Allentsteig, Echsenbach, Göpfritz an der Wild, 

Großgöttfritz, Pölla, Rastenfeld, Schwarzenau, 

Schweiggers, Waldhausen und Zwettl) unserer Re-

gion betreuen. 

Das Ziel des neuen Vorsitzenden ist, mit dem breit 

gefächerten Angebot des HILFSWERKS dort zu 

helfen, wo Unterstützung benötigt wird. 

Mehr als 80% der Menschen möchten lieber zu 

Hause alt werden. Gerade 

„Hilfe und Pflege daheim“ 

„Hauskrankenpflege“ 

„Essen auf Rädern“ 

„24-Stunden-Betreuung“ 

„Notruftelefon“ und 

„Physiotherapie“ 

des Hilfswerks gibt unseren älteren Mitmenschen 

die Möglichkeit so lange wie möglich in der eigenen 

Wohnung bzw. im eigenen Haus bleiben zu können. 

 

Auch die Angebotspalette des Familien- und Bera-

tungszentrums Waldviertel (mit 24 angestellten Mit-

arbeiterInnen und über 80 MitarbeiterInnen im freien 

Dienstvertrag) ist sehr interessant. Dieses reicht von 

„Kinderbetreuung durch Tagesmütter“ 

„kostenlose Jugendberatung“ 

„Lerntraining“ über 

„Psychotherapie“ und 

„Beratung (Familien-, Paar-, Einzelberatung“ bis 

hin zu „sozialer Arbeit“ und 

„Arbeitsbegleitung“. 

 

In beiden Bereichen des Hilfswerks wird in Zukunft 

der Bedarf enorm steigen. 

 

Bei Fragen bzw. Interesse rufen Sie an und infor-

mieren Sie sich unter: 

02822/54222-201  bzw. 

 02822/54222-101 !! 

das Team des Hilfswerks Zwettl freut 

sich auf Ihren Anruf.  

Gemeindebücherei Echsenbach 

Winterzeit ist Lesezeit 

...und damit in unserer Büche-

rei immer genügend Lesestoff 

vorhanden ist, haben wir wie-

der zahlreiche neue Bücher 

für Groß und Klein angekauft. 

Kommen Sie vorbei, schmö-

kern Sie in unserem Buchbestand von über 3000 

Büchern und borgen Sie sich welche aus. 

Die Weihnachtsfeiertage können Sie prima für ein 

paar gemütliche Stunden  bei  einem spannenden, 

interessanten Buch nutzen.  

 

Sie finden uns auch im Internet unter 

www.biblioweb.at/echsenbach 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Sportunion Bushido Echsenbach 

Wer hätte gedacht, dass so die erste Lektion eines 

Selbstverteidigungskurses lautet.  

So geschehen beim Selbstverteidigungskurs von 

SU Bushido in Kooperation mit der Gesunden Ge-

meinde Echsenbach. Am 13.10.2015 fanden sich 

26 Interessierte, (davon ein Großteil Frauen) mit 

vier Trainern von SU Bushido Echsenbach ein, um 

an der eigenen Stärke und Geschicklichkeit zu ar-

beiten. An fünf Abenden zu je 1 1/2 Stun-

den wurde erklärt, gezeigt und ganz wichtig 

– angewandt. Die Trainer legten ihre 

Schwerpunkte auf die wichtigsten Verteidi-

gungsmethoden wie Schreien, diverse Bo-

dentechniken bei einem „Gerangel am Bo-

den“, die Anwendung geschickter Hebel-

techniken und das Wissen über verschiede-

ne Druck- bzw. Schmerzpunkte. Praktisch 

und leicht anwendbar wurden auch griffbe-

reite Alltagsmittel wie Handtasche, Feuer-

zeug oder Zeitung zur wichtigen Waffe bei 

einem Angriff. Das Programm war abgestimmt auf 

Personen ohne Kampfsporterfahrung. Dadurch be-

kamen die TeilnehmerInnen zudem auch einen klei-

nen Einblick in einen Tätigkeitsbereich des Vereines 

SU Bushido Echsenbach.  Die Kurs-AbsolventInnen 

gingen mit vielen neuen Erfahrungen und gestärkter 

Selbstsicherheit aus dem Kurs – nicht nur „laut 

schreiend und schnell laufend“. 

„Laut schreien und schnell laufen“ 

NÖ Karate Landesmeisterschaften im „hohen Norden“ 

Am Samstag, den 03.10.2015 fanden in Waidhofen 

an der Thaya die diesjährigen NÖ Karate Landes-

meisterschaften statt. Von den Altersklassen U8 bis 

zu den „Senioren“ rangen Sportlerinnen und Sport-

ler aus 14 Vereinen in den verschiedensten Katego-

rien um die begehrten Medaillenplätze. Der austra-

gende Verein Union Karate Club Waidhofen/Thaya, 

der in der örtlichen Sporthalle beste Rah-

menbedingungen bot, durfte sich über 237 

Nennungen freuen. Der Verein SU Bushido 

Echsenbach machte sich die kurze Anreise 

zunutze und schickte ein Team aus 13 

Wettkämpfern an den Start. Die Vorberei-

tungen auf die Meisterschaft haben sich 

gelohnt, denn schlussendlich standen wie-

der 12 Medaillen in der Erfolgsbilanz unse-

res Vereins. Mit 4x Gold, 3x Silber und 5x 

Bronze durften die Bushidos den ausge-

zeichneten 4. Platz im Medaillenranking 

einnehmen. Besonders die Jüngsten zeig-

ten ihre hervorragenden Leistungen. Diese 

Landesmeisterschaft war für die angetrete-

nen Sportler eine gute Vorbereitung auf die kom-

mende Nachwuchsmeisterschaft im Frühjahr 2016. 

Der Trainerstab zeigte sich mehr als zufrieden über 

die Ergebnisse seiner Schützlinge. Im Zuge der 

Meisterschaft konnte man auch deutlich erkennen, 

auf welch hohem Niveau der Waldviertler Karate-

nachwuchs diesen Sport ausübt. 
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Musikkapelle Echsenbach 

Ein musikalisches 

 

  von der  

 

Musikkapelle Echsenbach! 
 

28. November 2014: Konzertwertung der BAG 

Zwettl im Stadtsaal Zwettl; unter der Leitung von 

Kapellmeister Reinhard Katzinger konnte die Musik-

kapelle Echsenbach in der angetretenen Stufe A mit 

den Musikstücken „Unter vier Augen“ - Polka Mazur 

von Josef Hellmesberger, sowie „A Little Piece Of 

Freedom“ von Manfred Sternberger eine Punktzahl 

von 89,83 erreichen. 

 

Unterstützendes Mitglied werden! 

Wie bei vielen Vereinen ist auch bei der Musikkapel-

le die finanzielle Lage von unseren unterstützenden 

Mitgliedern und Gönnern abhängig. Um die finan-

zielle Situation und damit unsere wertvolle Kulturar-

beit zu sichern, sind wir auf Ihre Unterstützung und 

Spenden angewiesen. Nur so ist es uns möglich 

das Kulturgut Blasmusik weiterhin zu pflegen und in 

gewohnter Weise zu musizieren. 

Mit einem Mitgliedsbeitrag von jährlich € 8,-- kön-

nen Sie der Musikkapelle Echsenbach als unterstüt-

zendes Mitglied beitreten. 

Zahlen Sie den Betrag auf das Konto AT23 3290 

4001 0130 1852 ein oder setzen Sie sich mit uns 

persönlich oder unter mk.echsenbach@gmx.at  in 

Verbindung. 

Die Musikerinnen und Musiker   

wünschen allen ein 

besinnliches und gesegnetes 

Weihnachtsfest,  

sowie alles erdenklich Gute für das 

kommende Jahr 2016! 

 

Wir hoffen, Sie auch im neuen Jahr mit unserer Mu-

sik wieder erfreuen zu Können und bedanken uns 

für Ihre Treue und Ihren Applaus! 

Unser traditionelles Frühjahrskonzert findet am 

19. März 2016 im Festsaal Klang statt. 
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Information der Freiwilligen Feuerwehr Echsenbach 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und  Gemeindebürger! 

Ein bewegtes Jahr geht in wenigen Tagen zu Ende. Viel Erfreuliches, Anstrengendes, Ermunterndes aber auch 

das eine oder andere Bedenkliche und auch Traurige werden wir mit diesem Jahr, rückblickend, verbinden. Ob 

Einsatz, Ausbildung, Jugendbetreuung, Kameradschafts- und Brauchtumspflege, ob Großeinsatz oder Hilfeleis-

tung – unzählige ehrenamtliche Stunden wurden auch heuer wieder von den Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-

wehren in Echsenbach geleistet. Für diese Stunden, für das Engagement und die Kameradschaft sage ich ein 

aufrichtiges DANKE. 

Sattelschlepper mit Zug kollidiert 

Die Freiwillige Feuerwehr Echsenbach wurde am  

25. September 2015 um 14:46 Uhr zu einem Eisen-

bahnunglück auf der Franz Josefs Bahn beim Bahn-

übergang Allentsteig alarmiert. 

Ein deutscher Lkw – Lenker mit einem Sattelaufle-

ger, der mit einer 18 Tonnen schweren Holzernte-

maschine beladenen war, blieb mit dem Sattelaufle-

ger aufgrund der Schienenschräge des Bahnüber-

gangs auf der Eisenbahnkreuzung hängen. Der Lkw 

– Lenker stieg aus und wollte nachsehen wie er den 

Sattelzug wieder in Bewegung bringen könnte. Kurz 

danach prallte eine Zugsgarnitur der Franz Josefs 

Bahn frontal gegen den Sattelanhänger. Dabei wur-

de der Triebwagen so schwer beschädigt, dass der 

49 jährige Lokführer aus dem Bezirk Gmünd massiv 

eingeklemmt wurde und noch an der Unfallstelle 

verstarb. Die etwa 50 Fahrgäste wurden bei dem 

Unfall nicht verletzt.  

Atemschutz Heißausbildung 

Am 18.10. fuhren 9 Mitglieder nach Hollabrunn um 

die Heißausbildung Stufe IV zu absolvieren. 

Seitens des NÖ Landesfeuerwehrverbandes wurde 

die Bereitstellung einer mobilen gasbefeuerten 

Heißausbildungsanlage organisiert. 

Ziel dieser Ausbildung sind unter anderem: 

- Richtiges Einschätzen von Temperaturen 

- Richtiger Einsatz der Strahlrohre 

- Richtiges Öffnen von Türen 

- Richtiges Vornehmen von Schlauchleitungen  

- Arbeiten im Trupp (Kommunikation, ...) 

Nach einer Sicherheitseinschulung durfte jeweils 1 

Atemschutztrupp (bestehend aus 3 Personen) die 

Heißanlage betreten und unter realistischen Tempe-

raturen verschiedene Brandszenarien bekämpfen. 

Auch das richtige Verhalten bei einem „Flash Over“ 

wurde mit der gasbefeuerten Anlage trainiert. 

So wie im Vorjahr möchte ich wieder darauf hinweisen brennende Kerzen auf Ad-
ventkränzen und Christbäumen nie unbeaufsichtigt zu lassen.  Notruf 122!! 

Feuerwehrball 2016 
Ich möchte Sie zu unserem Feuerwehrball am 05. Jänner 2016 im 
Gasthof Klang recht herzlich einladen. Für gute Stimmung sorgt:  

Ich wünsche Euch und Euren Familien ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest. 
Für das neue Jahr alles Gute, Glück und Gesundheit.                                       Karl Holzmann  
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Neue NÖ Mittelschule Vitis 

Mit der Möglichkeit 
in Schulen, Kinder-
gärten, Kranken-
häusern, Senioren- 
und Pflegeheimen, 

sowie anderen Gesundheitseinrichtungen zu 
schnuppern, soll das Berufswahlspektrum für männ-
liche Jugendliche in Richtung Erziehungs-, Gesund-
heits- und Pflegeberufe erweitert werden. 
Am 12.11.2015 besuchten die Schüler der 3A-
Klasse im Rahmen des Boys‘ Day das NÖ Landes-
pflegeheim (Moorbad) Schrems.  
Nach der Begrüßung durch die Heimleiter-
Stellvertreterin Margareta Süß, führte Stations-

schwester Karin Kovar durch die Räume des Lan-
despflegeheimes. 
Den Schülern wurde bewusst, dass die Senioren-
betreuung – neben der Pflege – mit einer Vielzahl 
an Tätigkeiten, soziale, geistige und motorische Fä-
higkeiten fördert. 
Besonderes Interesse erweckten die Angebote im 
Bereich der Physiotherapie und Ergotherapie. Das 
Ausprobieren der technischen Hilfsmittel (Rollstühle, 
Hebegeräte, ….) war ein „Highlight“ des Tages. 
Durch die Beteiligung an Gesellschaftsspielen, beim 
Servieren des Essens und in kurzen Gesprächen 
knüpften die Schüler Kontakt mit den Heimbewoh-
nern.   

Boys‘ Day 

Kinderbuchautor Robert Klement 

Kinderbuchautor Robert Klement besuchte am 24. 

November 2015 die Neue Mittelschule Vitis. Interes-

sant, spannend und kurzweilig fanden die Schüler/

innen die gemeinsame Stunde mit dem Schriftstel-

ler.  

Robert Klement stellte seine Bücher vor, las daraus 

und erzählte von seinen Reisen, die er in seine Ge-

schichten meisterlich verpackt.  

Zu den stolzen Siegern der Quizrunde jeder Lesung 

zählten David Zellhofer, Rene Preisl und Matilda 

Math. Alle drei freuten sich über ihr Buch. 

Danke an die Buchhandlung Spazierer für die Un-

terstützung! 

Doris Bricher 
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Union Tennisclub Raika Echsenbach 

Der Tennisverein darf auf seine Aktivitäten während der Wintermonate nochmals aufmerksam machen: 

Tischtennis Winter 2015/2016: 

Seit Anfang November ist das Tischtennistraining im 

Turnsaal der Volksschule im Gange. Es gibt sowohl 

f ü r  K i n d e r /

J u g e n d l i c h e 

(jeden Montag ab 

18.00 Uhr) als 

auch für Erwach-

sene (jeden Mon-

tag ab 19.30 Uhr) 

noch die Möglichkeit in dieses Training einzustei-

gen. Halten sie sich über die Wintermonate fit und 

nützen sie dieses Angebot. Um die Fortschritte zu 

dokumentieren gibt es zu Saisonende (14.03.2016) 

wieder ein Abschlussturnier. Bei Fragen steht ih-

nen Georg Loishandl-Weiß gerne zur Verfügung 

(Tel. 0664 9974045).  

Generalversammlung UTC Raika Echsenbach: 

Am 12. November fand im Gasthaus Klang die Ge-

neralversammlung des Tennisvereines statt. Ob-

mann Loishandl-Weiß Johann und Bürgermeister 

Josef Baireder bedankten sich in ihren Ansprachen 

bei allen Vorstandsmitgliedern und Helfern für ihr 

ehrenamtliches Engagement im Dienste des Ten-

nissports. Um für die Zukunft besser gerüstet zu 

sein, gab es im Vorstand 2 Neubestellungen. Domi-

nik Zlabinger als 2. Stellvertreter des Obmannes 

und Andreas Mayrhofer als Vorstandmitglied und 

Sekt.-Leiter-Stv. Tischtennis. 

Generalversammlung des Kreises Nordwest: 

Bei dieser Generalversammlung am 20.11.2015 in 

Sankt Marein wurden die Weichen für den Meister-

schaftsbetrieb in der Zukunft gestellt. Ziel ist es, die 

Teilnahme der Vereine im Waldviertel an den Ten-

nis-Meisterschaften wieder attraktiver zu machen. 

Dazu ist es unbedingt notwendig mit besserer Ter-

minsetzung bzw. anderer Zusammensetzung der 

Mannschaften die Jugend wieder mehr ins Boot zu 

holen. Auch wir werden versuchen 2016 in Echsen-

bach wieder ein großes Jugendturnier zu veranstal-

ten. 

Weihnachstfeier 12. Dezember 

Am Montag, dem 

12. Dezember fand 

im Gasthaus Klang 

die Weihnachtsfeier 

des Tennis-

vereines statt. Ob-

mann Johann Lois-

handl-Weiß führte 

in bewährter Weise 

durch das Pro-

gramm. Für die mu-

sikalische Umrah-

mung und Einstim-

mung auf ein be-

sinnliches Weih-

nachtfest sorgten der Tennisnachwuchs unter der 

Leitung von Iris Einfalt.  

Der UTC Raika Echsenbach wünscht allen Mitgliedern, Tennisfreunden und Gönnern 

ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest. 

Seite 18 



www.echsenbach.at 

Österreichischer Kameradschaftsbund Echsenbach 

Jahresbericht für das Vereinsjahr 2015 

 

Der Ortsverband hat einen Stand von 143 Mitglie-

dern, davon 62 in der Traditionsuniform inkl. Marke-

tenderinnen. Unser Vereinsjahr begann mit 8. De-

zember 2014.  

 

Am 24. Dezember 2014 brachten wir wieder das 

Friedenslicht in jedes Haus. 

 

Am 17. Jänner fand unser Ball statt. Trotz Ausfall 

eines Musikers herrschte gute Stimmung, die ver-

bliebene „Einmannband“ legte sich umso mehr ins 

Zeug. Unsere Tanzgruppe eröffnete mit einem flot-

ten Walzer aus der Csardasfürstin. Um Mitternacht 

präsentierte sie den „Cotton eyed Joe“ in den neu 

angeschafften Polohemden. 

Am 7. Februar 2015 waren wir in Altlengbach beim 

3. Landesball des ÖKB Niederösterreich. Unsere 

Tanzgruppe eröffnete wieder den Ball und tanzte 

die Mitternachtseinlage. Der große Beifall zeigte 

uns, dass wir Echsenbach bzw. den Bezirk Zwettl 

würdig vertreten hatten. Dies wurde auch vom Prä-

sidium mehrmals bekundet.  

Neben den traditionellen Aus-

rückungen zu kirchlichen An-

lässen, waren wir oftmals bei 

den Veranstaltungen der 

Nachbarverbände zu Gast.  

 

Am 28. November 2015 haben wir wieder einen 

Christbaum beim Kriegerdenkmal aufgestellt. Nach 

unserem Aufruf im Vorjahr haben sich mehrere Per-

sonen gemeldet, die einen Baum zur Verfügung 

stellen können. Der Christbaum heuer wurde ge-

spendet von Edeltraud und Josef Widhalm aus Ech-

senbach und mit dem Kran von Kamerad Franz 

Wolf aufgestellt. Herzlichen Dank dafür! 

 

Wir bringen am 24. De-

zember 2015 zwischen 

09.00 und 11.00 Uhr wie-

der das Friedenslicht in 

jeden Haushalt - Bitte Ker-

zen bereit halten! 

 

Ankündigungen für 2016: 
 
 ÖKB-Ball am 16. Jänner 2016, 20.00 Uhr 

Festsaal Klang, Musik: „Absolut“ 
 Herzerlschießn und b´soffene Marille auf 

der Sommerwies´n vom 10. bis 12. Juni 
2016 

 

Der Kameradschaftsbund wünscht allen 
Echsenbacherinnen und Echsenbachern 

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr ! 

Geschäftsübernahme 
Ab 1. Jänner 2016 übernimmt Frau  

Melanie Strohmaier das Friseurgeschäft, 

Hauptstraße 29a von Frau Maria Dangl 

aus Echsenbach. 

Geschäftszeiten ab 7. Jänner 2016: 
Di, Do, Fr  von 8—13 Uhr und 14—18 Uhr 

Mittwoch  von 8—13 Uhr 

Samstag  von 8—12 Uhr 

Montag geschlossen. 
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Wohnen im Waldviertel 

Projektteilnahme „Wohnen im Wald-

viertel“ verlängert. 

Seit 2009 arbeitet Echsenbach im Projekt „Wohnen 

im Waldviertel“ eng mit 55 Gemeinden zusammen. 

Ziel des Projektes ist es, die Abwanderung aus der 

Region einzudämmen und zusätzliche BewohnerIn-

nen durch Zuzug von außen zu gewinnen. 

Im Jahr 2014 zogen beispielsweise 4.980 Personen 

ins Waldviertel und gründeten hier ihren Haupt-

wohnsitz. Ein großer Erfolg, bedenkt man, dass die 

Zahl der Hauptwohnsitze entscheidend ist für ein 

lebendiges Dorf- und Vereinsleben, für Kaufkraft, 

Arbeitsmarkt, Infrastrukturauslastung (z.B. Schulen, 

öffentliche Verkehrsmittel) und vieles mehr.  

Aus diesem Grund soll das Projekt unbedingt ein 

zweites Mal von 2016 bis 2018 in die Verlängerung 

gehen .  

Unter dem Titel „Einfach mehr vom Leben haben 

- im Waldviertel“ werden wir die erfolgreiche Arbeit 

und den in die Wege geleiteten Imagewandel als 

attraktiver Lebensraum fortsetzen. Herzstück der 

Werbeaktivitäten bleibt weiterhin das Wohnweb 

Waldviertel: www.wohnen-im-waldviertel.at  

Zusätzlich bilden Einzelprojekte im Bereich 

„Wohnen für Jung & Alt“ einen wichtigen Schwer-

punkt in den nächsten Projektjahren. 

 

Auf www.wohnen-im-waldviertel.at wer-

den Immobilien, Baugründe, Arbeits-

plätze sowie viele Vorzüge und Angebo-

te der Region präsentiert. Auch eigene 

Liegenschaften können hier kostenlos 

inseriert und somit zum Verkauf oder 

zur Vermietung angeboten werden. 
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Göpfritz/Wild 
24. Dezember Modellbahnhof Göpfritz/Wild von 10-12 und 13-16 in Betrieb 

26. Dezember Dirndlball der Landjugend Göpfritz/Wild im Kulturstadl 

9. Jänner Sportlergschnas im Kulturstadl Göpfritz 

9. Jänner Kindermaskenball im FF-Haus Breitenfeld, 14 Uhr 

23. Jänner Ball der FF Göpfritz/Wild im Kulturstadl 

31. Jänner Kindermaskenball der SPÖ Göpfritz/Wild im Kulturstadl 

9. Februar Fleisch– und Grammelknödelessen im Gasthaus Wildrast 

10. Februar Heringschmaus im Gasthaus Wildrast 

5. März Weindegustation Weingut Ott mit 4-Gang-Menü, Gasthaus Wildrast 

14. März Vortrag „Kinder ins Leben begleiten“ von Christine Hackl, Kulturstadl Göpritz/Wild, 19.30 Uhr 

Veranstaltungen in der Kleinregion ASTEG 

Reden wir über die Jagd 

Sehr geehrte Gemeindebürger! 

 

Im letzten Gemeindejournal haben wir versucht Ih-

nen näher zu bringen „Warum jagen Jäger“. In der 

heutigen Ausgabe erfahren Sie 

 

„Wie werden Jäger zu Jägern“? 

 

Jäger kommen heutzutage aus beinahe allen Bevöl-

kerungsgruppen: Landwirte und Arbeiter jagen ge-

nauso wie Rechtsanwälte oder Ärzte – Männer ge-

nauso wie eine immer größer werdende Anzahl von 

Frauen. 

 

Jagdliches Können ist erlernbar, wenn die richtige 

Einstellung und die Liebe zur Natur vorhanden sind. 

Gemeinsam ist allen Jägern der Start: die Jagdprü-

fung – Grundlage und Ausgangspunkt für das Jä-

gerleben. Der Prüfungsstoff umfasst: 

 

 detailliertes Wissen über sämtliche Wildarten 

 ökologische Zusammenhänge 

 den richtigen, sorgsamen Umgang mit der 

Waffe 

 rechtliche Grundlagen 

 

Das wirkliche Lernen beginnt allerdings erst in der 

Praxis, meist unter Anleitung eines erfahrenen Jä-

gers. Zu solchen „Profis“ zählen zweifellos Berufsjä-

ger. In Jagdrevieren über 3.000 Hektar in Niederös-

terreich gesetzlich vorgeschrieben, vereinigt der 

Berufsjäger in der heutigen Zeit meist das Wissen  

über Jagd- Forst- und Landwirtschaft in einer Per-

son. Und immer stärker nimmt der Berufsjäger auch 

Aufgaben des Umweltschutzes wahr. 

 

Aber nun zu jahreszeitlich bedingten Themen: 

 

Wir hatten heuer einen für das Wild guten Sommer 

und Herbst. Rechtzeitig vor Wintereinbruch haben 

wir Jäger vorgesorgt und die Fütterungen beschickt. 

Bitte nehmen Sie Abstand davon, dem Wild wohlge-

meinte „Leckerbissen“ zu geben. Das von uns vor-

gelegte Futter ist ausreichend und für das Wild ge-

eignet 

 

Wie immer möchten wir Sie ersuchen, Ihr Freizeit-

verhalten den Bedürfnissen des Wildes anzupassen 

 

Wir wünschen allen Gemeindebürgern ein frohes 

und gesegnetes Weihnachtsfest und für das Neue 

Jahr viel Glück, Gesundheit und Erfolg. 

 

Mit freundlichen 

Grüßen 

 

Ihre Jagdgesellschaft 

Echsenbach I 

Dkfm. Walther Hartl 

Jagdleiter 
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Veranstaltungen in der Kleinregion ASTEG 

Allentsteig 
9. Jänner Ball der FF Thaua im Gasthaus Haider, Beginn 20 Uhr 

21. Jänner „Diagnose: Krebs fast geheilt—welche Sorgen kommen danach“ Vortrag Landesklinikum 
Allentsteig, 18.30 Uhr 

22. Jänner Ball der Stadtkapelle Allentsteig im Gasthaus Klang in Echsenbach, Beginn 20 Uhr 

23. Jänner Ball der UOG Allentsteig im Stadtsaal Waidhofen/Thaya, Beginn 20 Uhr 

30. Jänner Sportlergschnas des USV Allentsteig im Sporthaus, Beginn 20 Uhr 

7. Februar Ball der FF Allentsteig im Gasthaus Haider, Beginn 20 Uhr 

9. Februar Kinderdisco im Gasthaus Kratochvil 15-18 Uhr, anschließend Faschingsausklang mit Disco 

14. Februar Blutspenden im Rot-Kreuz-Haus Allentsteig, 9-12 und 13-16 Uhr 

24. Februar „Maculadegeneration—Diagnose und Behandlungsmöglichkeiten“ Vortrag Landesklinikum 
Allentsteig, 18.30 Uhr 

1. März Jahrmarkt in Allentsteig 

1. März Fleisch– und Grammelknödel im Gasthaus Kratochvil 

6. März Zankerlschnapsen des ÖKB Allentsteig, 10-16 Uhr 

12. u. 13. März Pfarrkaffee der Pfarre Allentsteig, 9-17 Uhr 

16. März „Knoten in der Schilddrüse—was nun?“ Vortrag Landesklinikum Allentsteig, 18.30 Uhr 

18. März 2. Truppenübungsplatz-Rundfahrt der Stadtgemeinde und des TÜPL, 13 Uhr 

Schwarzenau 
20. Dezember Blutspenden in der Volksschule Schwarzenau 

20. Dezember Adventsingen „Sing‘ ma im Advent“, Pfarrkirche Großhaselbach, Beginn 15 Uhr 

9. Jänner Sportlerball des ESV Schwarzenau im Gasthaus Döller, Beginn 20 Uhr 

13. Jänner Vortrag „Beten-Lachen-Lebensfreude, Übungen für mehr Gelassenheit im Alltag“, Mag. Hermine 
Naderer, Pfarrheim Schwarzenau, Beginn 19.30 Uhr 

16. Jänner Kinderfasching im Pfarrsaal Großhaselbach, 14.30-16.30 Uhr 

16. Jänner Feuerwehrball der FF Großhaselbach im Gasthaus Döller, Beginn 20.15 Uhr 

23. Jänner Trachtenball der Landjugend Großhaselbach im Gasthaus Döller, Beginn 20 Uhr 

25. Jänner Monatliche Vollmondwanderung, Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 17 Uhr 

5. Februar Bunter Abend der kath. Jugend Großhaselbach im Pfarrsaal, Beginn 20 Uhr 

7. Februar Wiederholung der Einakter der Kath. Jugend im Pfarrsaal, Beginn 14.30 Uhr 

8. Februar Würstelparadies und Kaffeestube des Dorferneuerungsvereins Großhaselbach, Beginn 11 Uhr 

8. Februar Barawaraball im Gasthaus Döller in Großhaselbach am Abend 

9. Februar Kinderfaschingsparty ab 15 Uhr und Faschingskehraus am Abend, Kaminstube Hahnl 

19. Februar Finnischer Abend in Moll, Klavier-Blockflöte-Fotografie, Kaminstube Hahnl, 19 Uhr 

21. Februar Wurst– und Zankerlschnapsen, ÖKB Großhaselbach, Gasthaus Döller, 8-15.30 Uhr 

22. Februar Monatliche Vollmondwanderung, Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 17 Uhr 

4. März Kabarettabend mit Andres Steppan, Kaminstube Hahnl, 20 Uhr 

21. März Monatliche Vollmondwanderung, Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau, 18 Uhr 
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Wir gratulieren zum „runden“ Geburtstag 

1. Oktober - 31. Dezember 2015 

10. Geburtstag 

Nechwatal Sandra, Echsenbach 

Flicker Samuel, Echsenbach 

Rochla Tobias, Echsenbach 

Ormianova Jennifer, Echsenbach 

 

20. Geburtstag 

Böltner Stefan, Großkainraths 

Schüpany Mathias, Echsenbach 

Holzinger Bianca, Echsenbach 

 

30. Geburtstag 

Höchtl Karin, Echsenbach 

Hold Birgit, Kleinpoppen 

Graf Romana, Echsenbach 

 

40. Geburtstag 

Nechwatal Markus, Echsenbach 

Bauer Sylvia, Haimschlag 

Weixlbraun Hermann, Echsenbach 

Zimmermann Brigitte, Echsenbach 

Flicker Eva, Echsenbach 

 

50. Geburtstag 

Plocek Hildegard, Echsenbach 

Klang Josef, Echsenbach 

 

60. Geburtstag 

Wolf Franz, Haimschlag 

Scharf Alois, Wolfenstein 

 

80. Geburtstag 

Nechwatal Franz, Echsenbach 

Stauber Johann, Rieweis 

 

85. Geburtstag 

Marchsteiner Leopold, Großkainraths 

Pfeisinger Maria, Kleinpoppen 

 

90. Geburtstag 

Schuh Johann, Gerweis 

Wir freuen uns über die Geburt von: 

Marksteiner Daniel, Großkainraths 

Haider-Scharf Niklas, Echsenbach 

Meixner Elena, Haimschlag 

Fröhlich Lorenz, Echsenbach 

Lugauer Colin, Echsenbach 

Wir müssen leider folgende Todesfälle verzeichnen: 

Scherz Otto, Echsenbach 

Dechant Mag. Alfred Winkler, Echsenbach 

Trächsel Rosa, Kleinpoppen 

Wurz Rudolf, Echsenbach 

Impressum: 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Baireder 

Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Echsenbach, 3903, Kirchenberg 6, Eigenvervielfältigung 
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